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Editorial

Sie halten den ersten Jahresbericht der „Flughafenregion Zürich – Wirtschaftsnetzwerk 

und Standortentwicklung“ in den Händen. 

Der vor einem Jahr gegründete Verein hat sich bestens etabliert. 116 Mitglieder ge-

hören ihm an und laufend stossen neue dazu. Und alle, die dabei sind und an den span-

nenden und interessanten Anlässen teilgenommen haben, sind sich einig, dass hier prak-

tische Netzwerkpflege betrieben und gelebt wird. 

Die Bildung einer „Community“ in der Flughafenregion Zürich, die Verbreitung des Ge-

meinschaftsgefühls, d.h. die Förderung der Netzwerkpflege unter den Mitgliedern sowie 

speziell zwischen Wirtschaft und Politik, war eines der ersten Ziele im Startjahr des neuen 

Vereins. Denn trotz Globalisierung und Digitalisierung bleibt der persönliche Kontakt der 

wichtigste. Dass wir auf dem richtigen Weg sind, zeigt die erste Mitgliederumfrage, in 

welcher 95% den Verein Flughafenregion Zürich weiterempfehlen.

Wir wissen alle, dass wir in der „Boom Town Switzerland“ leben und arbeiten und 

kaum eine Region der Schweiz so dynamisch ist wie die Flughafenregion Zürich. „Boom 

Town Switzerland“ ist der Sitz vieler internationaler und nationaler Unternehmen – laufend 

kommen neue dazu. So verlegen die Allianz Versicherung und upc Cablecom 2013 ihren 

Hauptsitz ins Richti-Areal. Kraft (Glattpark), Ecolab (Wallisellen) und Hyatt (Kloten)  sind 

nur einige Beispiele für namhafte Zuzüger in den vergangenen Jahren. Diese erfreuliche 

Tatsache führt zu einer Magnetwirkung: Je mehr grosse Unternehmen ansässig sind, desto 

eher überlegen sich andere, ebenfalls in die Flughafenregion Zürich zu ziehen oder sich in 

der Region niederzulassen, um von den vielen Standortvorteilen zu profitieren. Im gleichen 

Takt wie die Unternehmen wächst auch die  Bevölkerung. Sie nimmt in der Flughafenregi-

on jährlich um gut 2‘000 Personen zu.

Und noch ein Plus: Die Credit Suisse zählt den Büroflächenmarkt in der Flughafenregi-

on Zürich zu den attraktivsten der Schweiz. Anziehungskraft haben nicht zuletzt auch die 

Preise – denn trotz der attraktiven Lage sind diese tiefer als in der Stadt Zürich und bewe-

gen sich etwa auf Schweizer Durchschnittsniveau.

Das Wachstum wird weitergehen. Diverse Grossprojekte sind in Planung, im Bau oder 

schon fertig gestellt: das Richti- und das Zwicky-Areal in Wallisellen, das First District Are-

al in Kloten und Opfikon, der Glattpark in Opfikon, „The Circle“ am Flughafen und das 

Hochbord in Dübendorf.



Das Ziel der nächsten Jahre für den Verein Flughafenregion Zürich ist die Umsetzung der 

Vision, dass unsere Region mit dem grössten Interkontinentalflughafen der Schweiz am 

Fuss der Alpen der richtige Standort in Europa für internationale und nationale Unter-

nehmen ist. Ferner möchten wir das Networking weiter mit Events und Veranstaltungen 

fördern, um unseren Mitgliedern auch in diesem Bereich einen Mehrwert zu bieten. Und 

so wird unser Verein die „Community“ in der Flughafenregion Zürich sein, bei der man 

einfach dabei sein will.  

	 Wir danken allen Mitgliedern, Unternehmen, Verbänden, Gemeinden und Städten für 

die grossartige Unterstützung im ersten aber auch in den kommenden Jahren. Zusammen 

sind wir erfolgreich heute, morgen und in Zukunft.

René Huber						      Christoph Lang

Präsident						      Geschäftsführer

Christoph Lang, Geschäftsführer und René Huber, Präsident der Flughafenregion Zürich
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Die Flughafenregion Zürich im ersten Jahr –  
Das neue Wirtschaftsnetzwerk der Region  
entwickelt sich prächtig  

Aufbau Geschäftsstelle

Im März 2012 konnte die Geschäftsstelle ein provisorisches Büro des Vereins Flughafenregi-

on Zürich im Glatt-Tower beziehen. Mitte Juni 2012 nahm das dreiköpfige Team mit Christi-

na Doll, Halime Fetishi und Christoph Lang die operative Arbeit des Vereins Flughafenregion 

Zürich auf. Vollständig einrichten konnte sich das Team mit dem Bezug des jetzigen Sitzes 

der Geschäftsstelle im 4. Stock des Glatt-Towers. Alle Mitglieder sind jederzeit auf der Ge-

schäftsstelle willkommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitglieder per Ende 2012  - Unsere Mitglieder sind unsere Kunden

Per 31. Dezember 2012 zählt der Verein bereits 116 Mitglieder. Wir sind stolz, dass sich die 

Mitgliederzahl 2012 verdoppelte. Wir danken allen Mitgliedern für die grossartige Unter-

stützung, ihre Bereitschaft bei der Mitgliederumfrage teilzunehmen und für die weiteren 

äusserst wertvollen Engagements. Speziell möchten wir allen Mitgliedern danken, die den 

Verein mit finanziellen und ideellen Beiträgen unterstützten. Die Geschäftsstelle kann ihre 

Aufgaben nur dank der Unterstützung und Mitarbeit der Mitglieder entsprechend ausüben.

Mitgliederumfrage: 95% der Mitglieder empfehlen 

das Wirtschaftsnetzwerk weiter

Im Spätsommer wurde die erste Mitgliederumfrage unter 95 Mitgliedern durchgeführt. Die 

grosse Zahl von 70 Rückläufen zeigte sehr Erfreuliches:   

Die Weiterempfehlungsrate an Geschäftspartner beträgt hohe 95%. Besonders lobten die 

Mitglieder die Veranstaltungen, bei denen sie die Qualität der Events und die Gelegenheit 

zum Networking sehr positiv bewerteten. Einige nutzten die Gelegenheit zur Mitgestaltung 

der Weiterentwicklung des Vereins und reichten Themenvorschläge für weitere Events und 

andere Anregungen ein. Während einige Ideen sofort umgesetzt wurden, werden andere 

Themen im Strategiemeeting des Vorstandes im Januar 2013 vertieft behandelt.
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OBEN: Die neue Organisation im Standortförderungsnetzwerk des Kantons Zürich 

UNTEN: Präsident René Huber gratuliert Andrea Schwarz, Logodress GmbH, dem 100. Mitglied des Vereins Flughafenregion Zürich
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Flughafenregion Zürich.
«Ich bin dabei, weil ...

... netzwerken wichtig ist.»

Boris Blaser B&B Concept AG
Rümlang, Inhaber

... Weiterbildung für die Region 
das i -Tüpfli ist.»

Christine Schlittler WBK Dübendorf
Dübendorf, Schulleiterin

... ich das Wachstum live 
miterleben kann.»

Alexander Nef Sympany Versicherung AG 
Zürich, Key Account Manager

... ich und meine Unternehmung  
die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region mit fördern wollen.»

Brigitte Grüter Frontwork AG
Wallisellen, Partnerin/Kundenberaterin

... ich Freude habe 
an der Wirtschaftsregion.»

Peter Bührer Glattal Installationen
Elektro + Telekommunikation
Glattbrugg, Geschäftsleiter

... die Sache Drive hat.»

Andreas Kosanke Immo Suisse GmbH 
Wollerau, Geschäftsleitung

... das Glattzentrum der  
Begegnungs- und Marktplatz im 
Herzen der Flughafenregion ist.»

Stefan Gross Einkaufszentrum Glatt  
Wallisellen, Geschäftsführer

... die Flughafenregion für mich 
eine Herzensangelegenheit ist!»

Dölf Lendenmann Binelli & Ehrsam AG 
Zürich, CEO

... Mitgestalten mein Geschäft ist.»

Cornelia Aschmann Cornelia Aschmann 
Kommunikation, Zürich, Inhaberin

... es mich glücklich macht, 
mit neuen Geschäftspartnern 
in Kontakt zu treten.»

Mike Fruet Mike Fruet Training | Coaching | 
Beratung, Glattbrugg, Inhaber

… hier Politik und Wirtschaft 
in einmaliger Weise zusammen 
kommen.»

Andreas Grieninger Somfy AG 
Bassersdorf, Geschäftsleiter
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… die Flughafen Zürich AG einen 
Beitrag an eine prosperierende 
Wirtschaft leisten will."  

Thomas E. Kern Flughafen Zürich AG, 
Kloten, CEO



Die Events der Flughafenregion Zürich –  
Highlights im Jahr 2012

Die Daten der wichtigsten Events und Veranstaltungen der Flughafenregion Zürich können 

sich die Mitglieder einfach merken. Diese sind bei Frühlings-, Sommer-, Herbstbeginn und 

zum Samichlaus. 2012 organisierte der Verein insgesamt sechs Anlässe: das „Erwachen 

mit dem Glattzentrum“, der Besuch des Länderspiels Schweiz – Kanada, „The Circle – Ju-

wel der Flughafenregion“, „Blick hinter die Kulissen von Bundesbern“, das Wirtschafts-

forum und den Chlaus-Anlass „Gibt es den Euro noch in fünf Jahren“. An allen Anlässen 

nahmen jeweils zwischen 70 bis 250 Personen teil. Der Vorstand und die Geschäftsstelle  

freuen sich sehr, dass alle Veranstaltungen auf ein so grosses Echo gestossen sind.

Frühlingsanlass am 21. März 2012: „Erwachen mit dem Glattzentrum“

Am 21. März 2012 führte der Verein Flughafenregion Zürich den ersten Anlass durch. Zum 

Start des Vereins passend hiess er „Erwachen mit dem Glattzentrum“. Die knapp 80 Teil-

nehmenden durften das Glattzentrum aus einer ganz anderen Perspektive kennenlernen. 

Ein weiteres Highlight der Veranstaltung war das Referat von Stefan Gross, Geschäftsfüh-

rer des Einkaufszentrums Glatt. Er zeigte klar und brillant auf, welche wirtschaftlichen Per-

spektiven der Detailhandel und die Einkaufszentren 2012 haben werden. Während dem 

offerierten, reichhaltigen Frühstück fand ein erstes persönliches Kennenlernen unter den 

MItgliedern statt.

Sommeranlass am 21. Juni 2012:  „The Circle – Juwel der Flughafenregion“ 

Mehr als 100 Mitglieder und Gäste fanden sich bei strahlendem Sonnenschein in den 

Räumlichkeiten an der Zuschauerterrasse des Flughafens Zürich ein. Joana Filippi (Head 

Public Affairs Flughafen Zürich AG) präsentierte interessante Fakten zur volkswirtschaft-

lichen Bedeutung des Flughafens. Alleine auf dem Flughafengelände sind über 280 Un-

ternehmen angesiedelt, die zusammen mehr als 25‘000 Arbeitsplätze bieten. 24.8 Mio 

Menschen sind hier abgeflogen, angekommen oder umgestiegen und machen so die 

wichtigste Verkehrsdrehscheibe zum bedeutendsten Begegnungszentrum der Region.

Stephan Widrig (CCO Flughafen Zürich AG)  gab einen spannenden Einblick  in das 

geplante Grossbauprojekt „The Circle“ am Flughafen. Nach dem Entwurf des Architekten 

Riken Yamamoto entsteht ein imposantes Gebäude, welches durch eine moderne und 

lichtdurchflutete Bauweise auffallen soll. Ab dem Jahr 2017 kann am besterschlossensten 

Standort in der Schweiz eine pulsierende Geschäftsstrasse entstehen. Der Mix aus interna-

tionalen Unternehmen, attraktiven Dienstleistern und Hotels hat das Potenzial, schon bald 

zu einem Magnet für die lokale Bevölkerung und Besucher aus aller Welt zu werden. Dies 
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umso mehr, als dass die Zuschauerterrasse des Flughafens bereits heute das zweitgrösste 

Ausflugsziel des Kantons Zürich darstellt. In der anschliessenden Diskussion wurde festge-

halten, dass „The Circle“ als Mosaikstein für das gesamte Zusammenspiel der Infrastruktur 

in der Flughafenregion Zürich anzusehen ist. 

Herbstanlass am 21. September 2012: „Blick hinter die Kulissen von Bundesbern“

Einen fesselnden Einblick ins Parlamentarierleben gewährten die beiden Nationalräte der 

Flughafenregion Thomas Hardegger (SP) und Lothar Ziörjen (BDP) am vierten Mitgliederan-

lass im Glattbrugger Hotel Hilton. Lothar Ziörjen, zugleich Stadtpräsident von Dübendorf, 

gab einen persönlichen Einblick in den Parlamentsalltag eines Nationalrats. So führte er 

aus, wie hoch der Lärmpegel im Ratssaal sei, wie die Debattierzeiten strikt begrenzt seien 

und wie Hektik aufkomme, wenn «falsch» abgestimmt worden sei. Der parlamentarische 

Betrieb koste 100 Millionen Franken pro Jahr, was aber im europäischen Vergleich gering 

sei. 

Dass die Mühlen in Bern tatsächlich langsam mahlen, zeigte Thomas Hardegger, Rüm-

langs Gemeindepräsident, auf.  So gibt es ab und zu unzählige Anträge, die es zu be-

handeln gelte und er führte aus, wie enttäuschend oft Differenzen zwischen dem Nati-

onal- und Ständerat bereinigt würden. Auch wenn die Geschäfte desöfteren langwierige 

Angelegenheiten seien, komme vielfach etwas mit „Händen und Füssen“ heraus.

Beide Nationalräte betonten, dass sie sich in Bundesbern für die Förderung der Flug-

hafenregion Zürich einsetzen, damit diese auch in Zukunft ein gesunder Wirtschafts- und 

Wohnstandort bleibe.

Chlaus-Anlass am 7. Dezember 2012: „Gibt es den Euro noch in fünf Jahren?“

ZKB-Chefökonom Anastassios Frangulidis erläuterte äusserst fachmännisch und trotzdem 

gut verständlich die brandaktuelle Frage, ob es den Euro wohl in fünf Jahren noch gebe. 

Er zeigte auf, dass die Schuldenkrise ja nicht nur ein europäisches Problem sei. Was aber 

vor allem fehle, sei ein Transfer von Vertrauen – und zwar vom Norden zum Süden. Er be-

mängelte auch die Haltung der Medien, welche oft gezielt nur die negativen Meldungen 

verbreiten würden, ohne die Fortschritte vieler Länder – wie beispielsweise Irland – zu er-

wähnen.  Eine Prognose bezüglich des Euros wollte Frangulidis nicht abgeben, denn Öko-

nomen seien keine Propheten. 

Wohl aber würde der Euro seiner Meinung nach wahrscheinlich überleben. Denn län-

gerfristig sei eine Währungsunion ohne politische Union nicht denkbar.  Nicht mit Euros 

aber mit einem Chlaussäckli sowie vielen wertvollen Informationen und den besten Wün-

schen für die Festtage wurden alle Teilnehmenden ins nächste Jahr verabschiedet.



OBEN: Das Ausstellungsmodell „The Circle“ 
UNTEN: Mit grossem Interesse hören die Teilnehmer Anastassios Frangulidis zu.
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Publizist und Philosoph Ludwig Hasler fesselte die Zuhörer mit seinen spannenden Analysen und Aussagen

Wirtschaftsforum 2012 

Erstmals führte der Verein Flughafenregion Zürich das renommierte Wirtschaftsforum 

durch, welches auch 2012 ein überwältigender Erfolg war. In den vergangenen 11 Jahren 

organisierte jeweils glow. das Glattal dieses Wirtschaftsforum in der Dübendorfer Empa-

Akademie. Und einmal mehr nahmen über 250 geladene Gäste aus Wirtschaft, Politik, 

Verbänden  und Verwaltung  an diesem unterhaltsamen Abend mit philosophischem An-

strich und viel Humor teil.

100. Mitglied des Vereins Flughafenregion Zürich

Der Präsident der Flughafenregion Zürich, René Huber, durfte nach dem Rückblick  über 

das ereignisreiche erste Jahr und den erfolgreichen Aufbau des Vereins gleich zwei Eh-

rungen vornehmen. Einerseits wurde Andrea Schwarz, Logodress GmbH, aus Hittnau als 

100. Mitglied des Vereins aufgenommen und anderseits durfte er dem früheren glow-

Standortförderer und heutigen Geschäftsführer der Flughafenregion Zürich, Christoph 

Lang, mit einem Geschenk zum Zehn-Jahr-Jubiläum gratulieren. 



Intelligenter Weckruf von Ludwig Hasler – wieso sich auch in der Wirtschaft  

ein mutiger Pass in den freien Raum lohnt

Hauptreferent Ludwig Hasler stellte zum  Thema «Mit Sicherheit weniger Freiheit. Warum 

die Schweiz mehr evolutionären Drive braucht» viele provokante Thesen in den Raum, die 

zum Nachdenken, aber auch oft zum Schmunzeln oder Lachen anregten. „Das Glück mit 

unserem Wohlstand ist gar nicht so einfach zu verkraften. Die Schweizer wirken ‚muff‘, 

wenn man sich die Gesichter im Lande so ansieht. Sind wir satt und fett geworden?“, 

fragte er in den voll besetzten Raum. Man müsse unbedingt wieder – wie im Fussball – 

den risikoreichen und mutigen Pass in die Tiefe und den freien Raum wählen, statt das 

sichere quere Zuspiel, wolle man wirtschaftlich weiter kommen. 

Unvorstellbare Empa-Nano-Technologie

Empa-Departementsleiter Pierangelo Gröning gewährte in seinem äusserst verständlichen 

Referat Einblick in die schier unvorstellbaren Dimensionen der Nano-Technologie. Diese re-

volutionären Materialien aus Dübendorf werden zweifelsohne in der Zukunft die Mensch-

heit weiter bringen.

Apéro Riche – Networking

Noch selten wurde beim gemeinsamen Apéro riche so intensiv über ein Referat, d.h. die 

Thesen und Aussagen von Ludwig Hasler, diskutiert. Daneben wurde intensives Networ-

king betrieben, was die zahlreichen Rückmeldungen bei der Geschäftsstelle dokumentie-

ren. Der vom Team der Geschäftsstelle der Flughafenregion Zürich organisierte äusserst 

unterhaltsame und lehrreiche Event fand überall grosse Anerkennung. Und alle freuen sich 

bereits auf das Wirtschaftsforum 2013.
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Standortförderung und Standortentwicklung

2030: 125‘000 Einwohner und 135‘000 Beschäftigte in der Flughafenregion Zürich

Die Flughafenregion Zürich  ist eine «Boomtown». Seit einem Vierteljahrhundert nimmt 

die Zahl der Bevölkerung und der Arbeitsstellen überdurchschnittlich zu.  Durch Lenkung 

und gemeindeübergreifende Aktivitäten strebt der Verein Flughafenregion Zürich zusam-

men mit den Städten, Gemeinden und der Wirtschaft an diesem Erfolgsstandort eine ge-

ordnete und attraktive Entwicklung an.

Aktuelle Rankings untermauern den positiven Trend der Region. Wer beispielsweise das 

Verhältnis zwischen Bevölkerung und Arbeitsplätzen der neun Mitgliedergemeinden der 

Flughafenregion Zürich vergleicht, wird feststellen, dass diese fast deckungsgleich sind. 

Bei rund 110‘000 Einwohnern stehen fast gleichviele Arbeitsplätze zur Verfügung – eine 

bemerkenswerte Quote. Und das stete Wachstum der Region geht weiter.  

2012 sind wiederum mehrere hundert Firmen in der Flughafen gegründet worden oder  

haben sich neu niedergelassen. Es sind so wieder über 1000 neue Arbeitsplätze  geschaf-

fen worden. 

Tätigkeiten der Geschäftsstelle 

Die Flughafenregion wird von Unternehmen wie von Arbeitnehmenden aus den verschie-

densten Gründen geschätzt: wegen der optimalen Verkehrsanbindung, beispielsweise mit 

der Glattalbahn, den Einkaufsmöglichkeiten, der unmittelbaren Nähe zum Flughafen, den 

qualifizierten Arbeitskräften, der gut ausgebauten Infrastruktur der Gemeinden und Städ-

te, der modernen Architektur, der grosszügigen Landschafts- und Naturräume sowie den 

vielen aktiven Vereinen in der Region. Ein weiterer Pluspunkt sind die wirtschaftsfreund-

lichen Behörden und Verwaltungen der Mitgliedsgemeinden und -städte, die  einen ak-

tiven und unkomplizierten Austausch mit der Bevölkerung und den Unternehmen pfle-

gen.

Das Team der Flughafenregion Zürich erledigte in den sechs Monaten seiner operativen 

Tätigkeit eine Vielzahl von Tätigkeiten in verschiedensten Bereichen, sei es bei Ansied-

lungen, Beratungen, Kontaktvermittlung und Networking, Organisation von Veranstal-

tungen wie auch im Marketing und in der Standortpromotion. Mit den Gemeindevertre-

tern pflegte man intensive Kontakte über das ganze Jahr. Dabei wurden die Details der 

Zusammenarbeit, Ansiedlungs- und weitere Themen besprochen und in Kooperation Mit-

glieder akquiriert.

Ferner suchten neu gegründete, neu angesiedelte wie auch ansässige Unternehmen 

und Gewerbebetriebe Rat bei Firmengründungen, Rechts-, Steuer- und Finanzierungsfra-

gen und ähnlichem.  Auch für die Kontaktvermittlung zu Behörden wurde die Geschäfts-

stelle der Flughafenregion Zürich angefragt. 



Der Verein Zurich IT Valley im Jahr 2012

Der Verein Zurich IT Valley verstärkte seine Aktivitäten 2012, um die Vision des «Silicon 

Valley» bei San Francisco in der Flughafenregion umsetzen zu können. So wurde unter an-

derem ein grosser Data-Center Anlass im April 2012 in Bern durchgeführt. Gesamtschwei-

zerisch wurde gezeigt, dass die Flughafenregion Zürich auch im IT-Bereich die Nummer 

1 in der Schweiz ist. Dies wird u.a. dadurch belegt, dass die meisten Rechenzentren der 

Schweiz ihre Niederlassungen hier haben und gesamthaft in den neun Städten und Ge-

meinden der Flughafenregion gut 500 IT-Firmen ansässig sind. 

glaTec im vierten Jahr – ein wichtiger Standortfaktor für die Region

Wiederum präsentierten mehrere Start-Up- Firmen dem Beratungsausschuss des glaTec 

ihre Projekte, um einen begehrten Platz in den Räumlichkeiten des glaTec in der EMPA 

Dübendorf zu erhalten.  Anderseits ist die dreijährige Zeit im glaTec für das erste Unter-

nehmen abgelaufen, d.h. es musste das glaTec verlassen.  Der Geschäftsführer der Flug-

hafenregion Zürich fördert und unterstützt diese äusserst wichtige Organisation mit dem 

Einsatz im Vorstand und Beratungsausschuss. 

Flughafenregion Zürich - Boomtown Switzerland im Wachstum
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Marketing und Public Relations

Äusserst beachtliche Medienpräsenz bereits im ersten Jahr

Das grosse Interesse an der Region wird schweizweit mit der Präsenz der Flughafenregion 

in den verschiedensten Medien belegt.  Die Loslösung des Standort- und Wirtschaftsför-

derungsbereichs von glow. das Glattal zum Verein Flughafenregion Zürich führte zu einer 

hohen medialen Aufmerksamkeit. Aufgeführt seien unter anderem Berichte in der NZZ 

– vor allem zu Beginn des Jahres 2012 mit einem einseitigen Bericht -, mehrere Artikel im 

Zürcher Unterländer, Glattaler, Tagesanzeiger sowie in zahlreichen Interviews insbesondere 

bei Radiostationen. Die Hauszeitung der börsenkotierten Firma Givaudan in Dübendorf 

präsentierte in deutscher und englischer Sprache die Flughafenregion Zürich und den neu-

en Verein. 

	 Der Verein Flughafenregion Zürich dankt für die sehr ausführliche Berichterstattung 

in den verschiedenen Zeitungen und Magazinen der Mitgliedsgemeinden. Im Schnitt etwa 

einmal wöchentlich war die Flughafenregion Zürich in den Medien präsent. 

Magazin Immo!nvest – Zürich Nord – Flughafenregion

Für die Herausgeber des Magazins „Immo!nvest“ war es klar, dass sie schon kurz nach der 

Gründung des Vereins Flughafenregion Zürich der Region eine eigene Nummer widmen 

wollten. Wir sind stolz und dankbar, dass die Flughafenregion Zürich eine solche Aufmerk-

samkeit erfährt. 

Bekanntmachung der Organisation

Die Exponenten der Flughafenregion Zürich konnten dank mehreren Auftritten an Veran-

staltungen direkt über die Aktivitäten der Flughafenregion berichten, so u.a. an verschie-

denen Generalversammlungen der Gewerbevereine, ferner bei Parteien und Ende Jahr bei 

den drei Nachbargemeinden Fällanden, Schwerzenbach und Volketswil. 



Facts and Figures 2012

	 Bevölkerung	 Arbeitsplätze	 Steuerfüsse 2012	

Bassersdorf	 11 000	 5 000	 104%	

Dietlikon	 7 000	 6 000	 99%	

Dübendorf	 25 000	 18 000	 106%	

Kloten	 18 000	 34 000	 99%	

Oberglatt	 6 000	 2 000	 122%

Opfikon	 17 000	 15 000	 99%		

Rümlang	 7 000	 6 000	 107%	

Wallisellen	 14 000	 14 000	 99%	

Wangen-Brüttisellen	 8 000	 5 000	 99%	

Flughafenregion Zürich	 107 000	 105 000	 104%	

Glatttalbahn - ein äusserst wichtiger Standortfaktor für die Flughafenregion Zürich
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STÄDTE, GEMEINDEN (9)

Stadt Dübendorf

Stadt Kloten

Stadt Opfikon

Gemeinde Bassersdorf

Gemeinde Dietlikon

Gemeinde Oberglatt

Gemeinde Rümlang

Gemeinde Wangen-Brüttisellen

Gemeinde Wallisellen

UNTERNEHMEN (98)

ABB Schweiz AG, Baden

Alpine Finanz Immobilien AG, Glattbrugg

Amag Retail Autowelt Zürich, Dübendorf

anaconsol GmbH, Opfikon

atelier für hochbau, 

w.a.+b.meyer dipl. architekten fh, Zürich

B&B Concept AG, Rümlang

Bank BSU Genossenschaft, Uster

bassersdorf x aktiv ag, Bassersdorf

Bechtle Dübendorf AG, Dübendorf

Bertschi Bäckerei zum Brotkorb AG, Kloten

Betriebsgesellschaft Zentrum Glatt AG, 
Glattzentrum

Blumen Remund, Wallisellen

Boksberger Consulting, Winkel

Brüco Swiss AG, Rümlang

Burgring AG, Glattbrugg

BURRI public elements AG, Glattbrugg

CAMION TRANSPORT AG, Dietikon

CargoScreening AG, Zürich 

CH Architekten AG, Wallisellen

Cornelia Aschmann Kommunikation, Zürich

Credit Suisse AG, Zürich

CSS Versicherung, Marktgebiet Ost, Schlieren

Die Liegenschafter AG, Brüttisellen

die werke, versorgung wallisellen ag, 
Wallisellen

e.e.com elektroanlagen ag, Wallisellen

Eberhard Gartenbau AG, Kloten

Eberhard Unternehmungen, Kloten

Edelweiss Air AG, Zürich Flughafen 

Ego Kiefer AG, Wallisellen

Elektrizitätswerk Rümlang, Rümlang

Enderli Metallbau AG, Kloten

F. RUBIO AG, Zürich 

Flughafen Zürich AG, Zürich Flughafen 

Frei Logistik + Recycling AG, Kloten

Freshpixel Fotostudio, Dübendorf

frontwork ag, Wallisellen

GAHO Holding AG (Welcome Hotels & Restaurants), 
Kloten

GalaTech GmbH, Wangen b. Dübendorf

Givaudan Schweiz AG, Dübendorf

Glaeser Wogg AG, Baden

Glattal Installationen AG, Glattbrugg

Glattwerk AG, Dübendorf

Hilton Zurich Airport, Elba I Swiss GmbH, 
Opfikon-Glattbrugg

Hirzel Haustechnik AG, Glattbrugg

Huber Baugeschäft AG, Bassersdorf

immo suisse Gmbh, Wollerau

Mitgliederzahl per 31.12.2012 - 116 Mitglieder



Verbände, Vereine und GenossenschaftEN (9)

AZU Arbeitgebervereinigung des Zürcher Unterlandes, 
Kloten

Bezirksgewerbeverband Bülach, Bülach

Gewerbeverein Rümlang, Rümlang

Gewerbeverein Wallisellen, Wallisellen

Gewerbeverein Wangen-Brüttisellen, Wangen 

Junge Wirtschaftskammer Zürcher Unterland, Brüttisellen

GID Gewerbe Industrie Dietlikon, Dietlikon

IHD glow.area, Wallisellen

Swissinput Genossenschaft, Glattbrugg

incendia ag, Kloten

Industrielle Betriebe Kloten AG, Kloten

InterXion (Schweiz) AG, Glattbrugg

Jensen AG, Rümlang

K. Müller AG, Wallisellen

Keller-Frei AG, Wallisellen

Kolping Krankenkasse AG, Dübendorf

labormedizinisches Zentrum Dr. Risch, Kloten

Logodress GmbH, Agentur Zürich, Hittnau

Lüchinger + Schmid AG, Kloten

Malergeschäft Bernhard AG, Dietlikon

Maurer + Salzmann AG, Winterthur

MD - Meyer Design GmbH, Zürich

Meier + Steinauer Partner AG, Zürich

Mike Fruet Training / Coaching / Beratung, Glattbrugg

Morf AG, Oberglatt

Nussbaumer Bauunternehmung AG, Wallisellen

OPO Oeschger AG, Kloten

Porr Suisse AG, Glattbrugg

Priora Group AG, Kloten

Querwerk GmbH, Glattbrugg

Raiffeisenbank Oberembrach-Bassersdorf, Bassersdorf

Raiffeisenbank Zürich Flughafen, Kloten

Rechberger Verwaltungen, Neerach

Richards & Gold GmbH, Zürich

Rupf & Co. AG, Glattbrugg

SAFOS Kläy & Co. AG, Wangen

Schäppi & Meier AG, Bassersdorf

Schneebeli Metallbau AG, Dietlikon

Schuhhaus Walder AG, Brüttisellen

Sennhauser, Werner & Rauch AG, Kloten

Solis AG, Glattbrugg

Somfy AG, Bassersdorf

Specogna Bau AG, Kloten

Specogna Immobilien AG, Kloten

Swica Gesundheitsorganisation, Generalagentur, Kloten

Swiss International Air Lines AG, Zürich Flughafen 

Sympany Versicherungen AG, Zürich

Thomet Bauleitungen Planungen AG, Kloten

T-Link Gruppe Schweiz, Freienbach

Tolba GmbH, Tolba Factory, Rümlang

UBS AG, Rayon Zürich Nord, Zürich

UCW AG, Rümlang

VBG Verkehrsbetriebe Glattal AG, Glattbrugg

W. Schmid AG, Glattbrugg

Walim AG, Brüttisellen

wbk Dübendorf, Dübendorf

WIGRA Treuhand AG, Glattbrugg

Zürcher Kantonalbank, Marktgebiet Zürich-Nord, Kloten

ZURICH Generalagentur Laszlo Senesi, Kloten
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Organisation/Leitung/Geschäftsstelle/Vorstand

Der Verein Flughafenregion Zürich ist ein politisch unabhängiger Verein, der die Förderung 

der wirtschaftlichen Entwicklung der Region um den Flughafen Zürich bezweckt. Gemäss 

den Statuten  werden die folgenden Ziele verfolgt:

•	 Betreibt Standortmarketing

•	 Berät und vermittelt zwischen Unternehmen, Politik und Verwaltung  

zur Erzielung reibungsloser und effizienter Abläufe

•	 Pflegt Kontakte zu den übergeordneten politischen Organen (Kanton, Bund)  

zur Schaffung optimaler Rahmenbedingungen

•	 Betreibt eine gute Zusammenarbeit und Koordination mit neben- und  

übergeordneten Stellen der Standortförderung

Geschäftsstelle

Mitte Juni 2012 nahm die Geschäftsstelle die operative Arbeit im Glatt-Tower auf. Das 

Team wird von Christoph Lang geleitet. Er wird von Christina Doll, Projektleiterin, und Ha-

lime Fetishi, Assistentin, in sehr engagierter Arbeit unterstützt. 

Das Team der Geschäftsstelle der Flughafenregion Zürich ist sehr dankbar, dass ihnen 

im Glatt-Tower attraktive und praktische Büroräume von der Verwaltung des Glattzen-

trums zur Verfügung gestellt werden. 

Vorstand 

Der Vorstand des Vereins Flughafenregion Zürich besteht aus neun Vertreterinnen und 

Vertretern aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und einem Verbandsvertreter. Er traf sich 

2012 zu vier Vorstandssitzungen und nahm diverse Schlüsselthemen in entsprechenden 

Arbeitsgruppen zur Bearbeitung auf.

Partnerschaften

Der Verein Flughafenregion Zürich pflegt zu verschiedenen Organisationen und Verbänden 

enge Kontakte. Mehrere Gewerbevereine der Flughafenregion Zürich sind bereits Mitglied, 

beispielsweise der Bezirksgewerbeverein Bülach und die Arbeitgebervereinigung des Zür-

cher Unterlandes. 

Daneben steht der Verein in engem Kontakt zu glow. das Glattal, zur Standortförde-

rung des Kantons Zürich und zu Organisationen wie Greater Zurich Area, Switzerland Glo-

bal Enterprise (früher Osec), der Schweizerischen Vereinigung für Standortmanagement 

(SVSM) und zum seco.

Geschäftsstelle 

Christoph Lang, Geschäftsführer

Christina Doll, Projektleiterin (rechts)

Halime Fetishi, Assistentin (links)

Der Vorstand anlässlich der 

Gründung zusammen mit RR Ernst 

Stocker (v.l.n.r)

Thomas Leugger

Thomas Peter

Joana Filippi (Vizepräsidentin)

Ernst Stocker (Regierungsrat)

René Huber (Präsident)

Doris Meier-Kobler

Paul Remund

Lothar Ziörjen (Nationalrat)

Dölf Lendenmann 

Reinhard Kern 



Jahresrechnung 2012

Bilanz

Aktiven	 63 306

Flüssige Mittel	 53 915

Forderungen	 3 553

Transitorische Aktiven	 5 838

Umlaufvermögen	 63 306

Passiven	 63 306

Kreditoren	 2 431

Transitorische Passiven	 56 474

Fremdkapital	 58 905

Reingewinn	 4 401

Eigenkapital	 4 401

Erfolgsrechnung

Ertrag	 400 250

Gemeinden/Städte	 200 000

Unternehmen	 171 750

Vereine/Verbände	 5 500

AWA Kanton Zürich	 10 000

Sponsoring	 13 000

Aufwand	 395 849

Personalaufwand	 211 051

Allgemeiner Betriebsaufwand	 184 798

Raummiete und Nebenkosten	 2 078

Verwaltung/ EDV	 64 753

Öffentlichkeitsanlässe und PR	 92 641

Übriger Betriebsaufwand	 25 403

Finanzaufwand /-Ertrag	 -77

Reingewinn	 4 401
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